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Grundsatzliches zu den Kolner Geborenenzahlen

Da Mehrlingsgeburten als eine Geburt (Entbindung) gezahlt werden, wird hier und im
Folgenden von ,Geborenen” gesprochen, also von allen neugeborenen Kindern.

Bei den in diesem Bericht betrachteten Geborenen handelt es sich um Kinder, fur die ein
Eintrag im Kdlner Einwohnermelderegister (Haupt- oder Nebenwohnsitz) vorgenommen wird,
weil die Eltern beziehungsweise ein Elternteil in Koln gemeldet sind. Abweichend davon
handelt es sich bei den Zahlen, die beim Kolner Standesamt vorliegen, um Geburten, die
innerhalb des Stadtgebietes vollzogen und beurkundet wurden, unabhangig vom Wohnort
des Kindes beziehungsweise der Eltern oder eines Elternteils.

Auf Basis der vorhandenen Daten ist die Identifikation moglicher Ursachen fur die
Entwicklung der Neugeborenenzahlen nicht moglich. Hierzu konnten reprasentative
Befragungen von Frauen in der relevanten Altersgruppe weiterfuhrende Ergebnisse liefern.

Hinweise auf den Datenanhang

Alle im Bericht verwendeten Daten werden als Datenanhang (Excel-Datei) zur weiteren
Verwendung zur Verfigung gestellt. Dazu muss der Bericht aus dem Internet herunter-
geladen und lokal gespeichert werden. Der Datenanhang ist unter ,Lesezeichen® (letzter
Punkt) und ,Anlagen” zu finden.
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Zusammenfassung

Im Jahr 2025 wurden 9.059 Kdlner Kinder geboren. Das war der bisher niedrigste Stand der
letzten 25 Jahre, der um fast 900 Kinder unter dem Wert aus dem Jahr 2000 (9.923) lag. Dieser
starke Ruckgang ist Uberraschend, da im selben Zeitraum die Anzahl potentieller Mutter (15- bis
49-Jahrige) deutlich von 244.806 auf 267.691 gestiegen ist. Die Betrachtung der
zusammengefassten Geburtenziffer (TFR, total fertility rate) verdeutlicht den negativen Trend.
Die TFR ist die durchschnittliche Kinderzahl, die eine Frau unter den aktuellen
Geburtenverhaltnissen im Laufe ihres Lebens zur Welt bringen wurde. Auch sie lag in Kéln
2025 mit 1,05 auf dem niedrigsten Stand: Im Jahr 2000 betrug die TFR 1,24, bis 2016 stieg sie
auf 1,40 an, bevor sie mit Ausnahme im Corona-Jahr 2021 bis 2025 kontinuierlich sank.

Erwartungsgemal wiesen die einwohnerstarksten Stadtteile die hochsten absoluten
Geborenenzahlen auf. Spitzenreiter waren hierbei Mulheim (369 Neugeborene), Sulz (357) und
Ehrenfeld (354). Ein gegensatzlicher Trend Iasst sich jedoch bei der TFR beobachten.
Besonders die bevolkerungsstarken innerstadtischen Stadtteile wiesen eine niedrige TFR auf:
Die stadtweit niedrigste Geburtenrate verzeichneten Neustadt/Sud und Altstadt/Sud mit jeweils
0,73 Kindern je Frau, dicht gefolgt von Ehrenfeld mit 0,83. Bei der TFR an der Spitze lag Pesch
im Stadtbezirk Chorweiler mit 1,85 Kindern, gefolgt von Langel (1,78) und Lindweiler (1,72).

Die Entwicklung seit 2000 zeigt, dass Frauen ihr erstes Kind immer spater bekommen. Das
Alter bei der ersten Geburt hat sich von 30,5 Jahren im Jahr 2000 bis 2025 um mehr als
anderthalb Jahre auf 32,2 Jahre nach hinten verschoben. 2025 gab es anteilig vor allem
deutlich weniger jungere Mutter unter 28 Jahren (19,1 %) als noch im Jahr 2000 (34,9 %).
Besonders hoch war das Durchschnittsalter der Frauen beim ersten Kind in den Stadtteilen der
Innenstadt und des Stadtbezirks Lindenthal, am hdchsten jedoch in Hahnwald (35,1 Jahre),
Klettenberg (34,6) und Bayenthal (34,3).

Mehr als ein Viertel der Neugeborenen hatte 2025 eine nichtdeutsche Mutter. Dieser Wert liegt
unter dem Durchschnitt der letzten 25 Jahre von etwa 30 Prozent. Erklarung dafir ist, dass die
Zahl der Neugeborenen von nichtdeutschen Muttern deutlich starker zurickgegangen ist als die
Zahl der Neugeborenen von deutschen Muttern. Auf Stadtteilebene war der héchste Anteil
nichtdeutscher Matter im Rechtsrheinischen zu finden. Finkenberg im Stadtbezirk Porz war der
Stadtteil mit dem hdchsten Wert (76,1 %), in Hahnwald gab es dagegen keine nichtdeutschen
Mutter.

Sowohl bei der Kinderzahl als auch beim Durchschnittsalter zeigt sich eine Anpassung des
Geburtenverhaltens nichtdeutscher Frauen an das deutscher Frauen: Die durchschnittliche Zahl
der Kinder (TFR) sank in den letzten 25 Jahren bei nichtdeutschen Frauen von 1,70 auf 1,27
(bei deutschen Frauen von 1,07 auf 1,00) sogar schneller ab und das Durchschnittsalter beim
ersten Kind stieg von 28,1 auf 30,5 schneller an als bei den deutschen Muttern (von 31,4 auf
32,8).

Kaln folgt mit den Entwicklungen der letzten Jahre dem Trend auf Landes- und Bundesebene.
Auch dort sinkt die Zahl der Neugeborenen und das Alter der Mutter steigt.
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1. Entwicklung zwischen 2000 und 2025

Zahl der Geborenen stagniert auf niedrigem Niveau

Die Zahl der Geborenen in Kaéln lag im Jahr 2025 mit 9.059 Kindern um fast 900 niedriger als
noch im Jahr 2000 (9.923) (Grafik 1). Das bedeutete gleichzeitig den niedrigsten Stand seit
1986, der sich bereits in den beiden Vorjahren abzeichnete (2024: 9.145; 2023: 9.099). Der
Durchschnitt der vorherigen zehn Jahre (2015 bis 2024) lag in Koln mit 10.775 deutlich daruber.

Der Blick auf die vergangenen 25 Jahre zeigt, dass vor allem in den Zehnerjahren zwischen
2014 und 2019 auRergewohnlich viele Kinder zur Welt kamen. In diese Zeit fielen die starken
Zuzuge von Gefluchteten vor allem aus Syrien und dem Irak, was zu einer grof3eren Zahl
potentieller Matter (Grafik 2) und somit Neugeborener flhrte. Die Entwicklung in KoIn stimmte
vor allem in den letzten Jahren mit dem Trend auf NRW-Landesebene und Bundesebene
uberein: Nach einem Zwischenhoch im Jahr 2021 ging die Zahl der Geborenen im gesamten
Bundesland sowie in der Republik bis zum Jahr 2025 fast kontinuierlich zuriick."

Grafik 1: Anzahl der Geborenen in Koln 2000 bis 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik

TIT.NRW: NRW: Geburtenriickgang setzt sich 2025 das vierte Jahr in Folge fort | Landesbetrieb IT.NRW
Destatis: Zahl der Geburten sinkt im Jahr 2025 auf den niedrigsten Stand der Nachkriegszeit - Statistisches
Bundesamt (abgerufen am 13.07.2026).
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https://www.it.nrw/nrw-geburtenrueckgang-setzt-sich-2025-das-vierte-jahr-folge-fort-128459
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/04/PD26_146_126.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/04/PD26_146_126.html
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Zahl der 15- bis 49-jahrigen Frauen im Zeitverlauf gestiegen

Ein Faktor, der die absolute Zahl der Geburten beeinflusst, ist die Zahl der Frauen im
sogenannten gebarfahigen Alter. Ublicherweise ist damit die Gruppe der 15- bis 49-Jahrigen
gemeint. Seit 2000 ist die Zahl der Frauen im Alter zwischen 15 und 49 Jahren in KéIn um tUber
30.000 auf 267.691 gestiegen (Grafik 2). Darunter hat sich sowohl die Anzahl der deutschen als
auch der nichtdeutschen Frauen erhéht. Bei den nichtdeutschen Frauen spielten die Zuzige
der Geflichteten 2014 bis 2019 sowie im Jahr 2022 eine starke Rolle. Nur von dieser Zahl
ausgehend, kdnnte man annehmen, dass die Zahl der Geborenen parallel dazu gestiegen
ware, was jedoch mit Ausnahme von Mitte bis Ende der 2010er Jahre nicht der Fall war (Grafik
1). Umgekehrt nahm in Kéln im Jahr 2021 im Zuge der Corona-Pandemie die Zahl der Frauen
zwischen 15 und 49 Jahren ab, die Zahl der Geborenen stieg in diesem Jahr jedoch an.

Grafik 2: Anzahl der 15- bis 49-jahrigen Frauen mit Hauptwohnsitz nach Nationalitat in Kéin 2000 bis 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik
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Zusammengefasste Geburtenziffer in Koln auf niedrigstem Stand

Ein wichtiger Wert, der die Zahl der Geborenen einordnet, ist die Zahl der Kinder, die eine Frau
bekommt. Die zusammengefasste Geburtenziffer (TFR, total fertility rate) gibt die
durchschnittliche Zahl der Kinder an, die eine Frau vom 15. bis 49. Lebensjahr im Laufe ihres
Lebens bekommen wirde, wenn die Verhaltnisse des betrachteten Jahres (zum Beispiel 2025)
von ihrem 15. bis zu ihrem 49. Lebensjahr gelten wiirden.? Berechnungsgrundlage sind Frauen
mit Hauptwohnsitz in Koln.

Seit den 1990er Jahren lag der Gesamtwert der TFR in Koln immer bei mindestens 1,20
Kindern je Frau (Grafik 3, Darstellung ab dem Jahr 2000). Die TFR der nichtdeutschen Frauen
erhdhte sich in den Jahren zwischen 2014 und 2019 durch den Zuzug von Geflichteten nach
KolIn deutlich. Aber auch bei den deutschen Frauen nahm die TFR in diesem Zeitraum leicht zu.
Wahrend der Corona-Pandemie kam es im Jahr 2021 zu einem Zwischenhoch der TFR,
besonders bei den deutschen Frauen.

Ab dem Jahr 2022 gab es einen deutlichen Ruckgang beim Gesamtwert der TFR auf zunachst
1,15 Kinder. Im Jahr 2025 lag der Wert schlie3lich bei nur noch 1,05 Kindern. Seit 2023 hat sich
die TFR auf diesem niedrigen Niveau eingependelt. Auch dieser Trend ist landes- und
deutschlandweit zu beobachten.?

Der Ruckgang der TFR in KoIn in den letzten Jahren betraf deutsche sowie nichtdeutsche
Frauen gleichermalien. Die TFR der deutschen Frauen sank im Jahr 2025 auf 1,00 (Vorjahr:
1,02); die der nichtdeutschen Frauen sank auf 1,27 (Vorjahr: 1,29). Betrachtet man jedoch die
Differenzen zwischen dem hochsten und dem niedrigsten Wert nach Nationalitat innerhalb der
letzten 25 Jahre, wird deutlich, dass bei den auslandischen Frauen (-0,54 Punkte) die TFR
starker gesunken ist als bei den deutschen Frauen (-0,29 Punkte). Insgesamt ist eine
Annaherung zwischen den TFR der nichtdeutschen und der deutschen Frauen zu beobachten.

2 Die tatsachliche durchschnittliche Kinderzahl, die Frauen eines bestimmten Geburtsjahrgangs auf die Welt
gebracht haben, kann erst nach Ende ihrer reproduktiven Zeit bestimmt werden.

3 IT.NRW: NRW: Geburtenziffer auf niedrigstem Stand innerhalb der letzten 30 Jahre | Landesbetrieb IT.NRW
Destatis: Zusammengefasste Geburtenziffer sinkt im Jahr 2025 auf 1,32 Kinder je Frau - Statistisches Bundesamt
(abgerufen am 13.07.2026).
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https://www.it.nrw/nrw-geburtenziffer-auf-niedrigstem-stand-innerhalb-der-letzten-30-jahre-128523
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/07/PD26_230_12.html
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Grafik 3: Zusammengefasste Geburtenziffer (TFR) nach Nationalitat der Frau mit Hauptwohnsitz in Kéin
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik
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Frauen werden spater zum ersten Mal Mutter

Insgesamt bekommen die Kdlnerinnen ihr erstes Kind spater als vor 25 Jahren. Gab es im Jahr
2000 mit 30,5 Jahren zum ersten Mal Nachwuchs, war es im Jahr 2025 mehr als anderthalb
Jahre spater so weit (32,2 Jahre) (Grafik 4). Bei den nichtdeutschen Frauen ist die
Verschiebung noch starker: |hr Alter beim ersten Kind stieg um fast zweieinhalb Jahre von 28,1
auf 30,5 Jahre. Wie bei der TFR ist auch hier ein Anpassungseffekt an die deutsche
Bevolkerung zu beobachten.

Kdln lag 2025 mit dem Durchschnittsalter von 32,2 Jahren deutlich Gber dem Wert des Landes
Nordrhein-Westfalen mit 30,4 Jahren. Aber auch in NRW und der gesamten Bundesrepublik
steigt das Durchschnittsalter beim ersten Kind.*

Grafik 4: Durchschnittsalter der Miitter beim ersten Kind nach Nationalitiat in Kéln 2000 bis 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik

4 |T.NRW: NRW: Durchschnittsalter von Miittern bei Geburt des ersten Kindes stieg 2025 auf 30,4 Jahre |
Landesbetrieb IT.NRW

Destatis: Daten zum durchschnittlichen Alter der Mutter bei Geburt insgesamt und 1. Kind nach Bundeslandern -
Statistisches Bundesamt

Destatis: GENESIS-Online - Tabelle 'Durchschnittliches Alter der Mutter bei der Geburt: Deutschland, Jahre,
Lebendgeburtenfolge' (abgerufen am 13.07.26).
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https://www.it.nrw/nrw-durchschnittsalter-von-muettern-bei-geburt-des-ersten-kindes-stieg-2025-auf-304-jahre-128488
https://www.it.nrw/nrw-durchschnittsalter-von-muettern-bei-geburt-des-ersten-kindes-stieg-2025-auf-304-jahre-128488
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Geburten/Tabellen/geburten-mutter-alter-bundeslaender.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Geburten/Tabellen/geburten-mutter-alter-bundeslaender.html
https://genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/12612/table/12612-0014
https://genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/12612/table/12612-0014
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Betrachtet man das Alter von Frauen bei Ihrer ersten Geburt im Detail, so wird deutlich, wo die
Verschiebung zu einem hoheren Durchschnittsalter bei den Muttern herrahrt: Im Jahr 2000
hatte mehr als jedes dritte erstgeborene Kind (34,9 %) eine Mutter unter 28 Jahren. 2025 war
es mit 19,1 Prozent nur jedes funfte Kind. Stattdessen fand eine deutliche Verschiebung zu den
ab 30-Jahrigen statt (Grafik 5). Bei der Geburt ihres ersten Kindes waren im Jahr 2025 deutlich
mehr Frauen 30 Jahre und alter als noch vor 25 Jahren. Auch Frauen ab 40 wurden haufiger
als damals zum ersten Mal Mutter.

Grafik 5: Erstgeborene nach Alter der Mutter in Kéin 2000 und 2025
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2. Situation im Jahr 2025

Ungleiche Verteilung der Geborenen im Stadtgebiet

Bei der Anzahl der Geborenen auf Stadtteilebene im Jahr 2025 lagen die hdchsten Werte in
den Stadtteilen mit der hochsten Bevolkerungszahl und damit der héchsten Zahl an Frauen im
gebarfahigen Alter. Das waren zum Beispiel Mulheim (369 Geborene), Silz (357), Ehrenfeld
(354) oder Nippes (324) (Karte 1). Vergleichsweise wenige Neugeborene verzeichneten die
Stadtteile Libur (7), Hahnwald (11) und Fuhlingen (17).

Karte 1: Anzahl der Geborenen auf Stadtteilebene 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik
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Karte 2 zeigt die Hohe der TFR 2025 in den Kdlner Stadtteilen. Die Rangfolge ist zum Teil
gegensatzlich zur Karte mit den absoluten Zahlen. Besonders die bevdlkerungsstarken
innerstadtischen Stadtteile wiesen eine niedrige TFR auf. Am niedrigsten war die TFR im Jahr
2025 mit 0,73 in Altstadt/Sud sowie Neustadt/Sud im Stadtbezirk Innenstadt, am hochsten mit
1,85 in Pesch im Stadtbezirk Chorweiler (vergleiche auch Tabelle 1, Seite 12). Nach Pesch die
hdchsten Geburtenraten verzeichneten Stadtteile, die eher am ndrdlichen und sudlichen
Stadtrand von Koln liegen: zum Beispiel Langel (1,78), Lindweiler (1,72) und Immendorf (1,70).

Karte 2: Zusammengefasste Geburtenziffer (TFR) auf Stadtteilebene 2025
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Tabelle 1: Kennzahlen zu Geborenen auf Stadtbezirksebene (sortiert nach der TFR) 2025

Durchschnittsalter Anteil der

Stadtbezirk TFR* Geborene der Miitter beim 1.  nichtdeutschen
Kind Mitter in %
Innenstadt 0,81 1.053 33,7 18,7
Ehrenfeld 0,97 950 32,5 23,2
Nippes 1,02 968 32,8 23,5
Lindenthal 1,04 1.297 33,7 14,7
Mdilheim 1,13 1.234 31,4 35,7
Rodenkirchen 1,14 900 32,5 27,9
Kalk 1,14 1.029 30,4 44,9
Porz 1,29 930 30,3 37,5
Chorweiler 1,40 698 30,2 33,2
Gesamtstadt 1,05 9.059 32,2 28,4

*Durchschnittliche Zahl d. Kinder, die eine Frau vom 15. bis zum 49. Lebensjahr -lebend- zur Welt bringt.

Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik
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Altere Miitter in linksrheinischen, zentralen Stadtteilen

Besonders niedrig war das Durchschnittsalter der Mitter beim ersten Kind im Jahr 2025 in den
ndrdlichen und rechtsrheinischen Stadtteilen (Karte 3). Dagegen lagen die Werte vor allem flr
die Stadtteile der Innenstadt und des Stadtbezirks Lindenthal deutlich dariber. Die Spannweite
lag 2025 bei den Stadtteilen zwischen 26,3 Jahren in Lindweiler und 35,1 Jahren in Hahnwald.
Zwischen Durchschnittsalter der Mutter und TFR bestand im Jahr 2025 mit einem Wert von -0,5
eine mittlere negative Korrelation auf Ebene der Stadtteile. Das bedeutet, je héher das
Durchschnittsalter in einem Stadtteil ist, desto niedriger fallt die TFR aus und umgekehrt (zum
Beispiel: Altstadt/Sud (33,1 Jahre, TFR 0,73) oder Neustadt/Sud (33,9 Jahre, TFR 0,73)).

Karte 3: Durchschnittsalter der Miitter beim ersten Kind auf Stadtteilebene 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik
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Mehr als jedes vierte Neugeborene mit nichtdeutscher Mutter

Uber die Jahre 2000 bis 2025 waren im Durchschnitt etwa 30 Prozent der Miitter (absolute
Zahl) ohne deutsche Staatsangehorigkeit. Im Jahr 2025 hatten lediglich mehr als ein Viertel
(2.570) der Kdlner Geborenen eine nichtdeutsche Mutter (Grafik 6). Ursachlich flr den kleiner
gewordenen Anteil der nichtdeutschen Matter ist die Zahl der Geborenen mit nichtdeutschen
Mattern, die zwischen 2000 und 2025 deutlich starker zurtickgegangen ist als die Zahl der
Geborenen mit deutschen Muttern (-19,4 % zu -3,6 %).

Dagegen hatte nur weniger als jedes flinfte neugeborene Kind (1.713) nicht die deutsche
Staatsangehorigkeit. Grund fur die zahlenmaRige Abweichung zwischen nichtdeutschen
Mattern und nichtdeutschen Neugeborenen ist das seit dem Jahr 2000 in Deutschland geltende
Geburtsortprinzip (ius soli).%

Grafik 6: Miitter und Geborene nach Nationalitat in Koln 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik

Zahlenmallig an der Spitze lagen 2025 bei den nichtdeutschen Muttern in Koéln die Turkinnen
(340 Geborene), vor den Irakerinnen (203) und den ltalienerinnen (154). Diese Reihenfolge war
stabil in den letzten Jahren.

5 Bundesministerium des Innern: Seit dem Jahr 2000 gilt flir in Deutschland geborene Kinder auslandischer Eltern
das Geburtsortprinzip (ius soli). Dazu muss mindestens ein Elternteil seit funf Jahren rechtmafig seinen
gewodhnlichen Aufenthalt in Deutschland haben und zum Zeitpunkt der Geburt ein unbefristetes Aufenthaltsrecht
besitzen. Das heil’t, dass diese Kinder mit ihrer Geburt in Deutschland neben der Staatsangehdrigkeit ihrer Eltern
die deutsche Staatsangehorigkeit erwerben (BMI - Geburt in Deutschland - Erwerb der deutschen Staats-
angehdrigkeit durch Geburt in Deutschland) (abgerufen am 13.07.2026).
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Kolner Statistische Nachrichten 11/2026 — Neugeborene Kinder und ihre Mutter in Koln

Miitter ohne deutschen Pass iliberdurchschnittlich im Rechtsrheinischen

Der Anteil der nichtdeutschen Matter war sehr ungleichmafig Uber das Stadtgebiet verteilt
(Karte 4). Vor allem im Stadtbezirk Lindenthal wiesen die Stadtteile 2025 mit Ausnahme von
Weiden deutlich unterdurchschnittliche Werte auf (vergleiche auch Tabelle 1, Seite 12). Im
Suden von Rodenkirchen sowie im Grolteil von Kalk fanden sich dagegen anteilig sehr viele
nichtdeutsche Mutter von Neugeborenen. Den hochsten Anteil hatte jedoch mit 76,1 Prozent
der Porzer Stadtteil Finkenberg.

Karte 4: Anteil der nichtdeutschen Miitter auf Stadtteilebene 2025

Anteil der nichtdeutschen Mtter
(in %) auf Stadtteilebene 2025
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Quelle: Stadt KdIn — Amt fur Stadtentwicklung und Statistik
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Grafik 1

		Anzahl der Geborenen in Köln 2000 bis 2025 



		Jahr		Geborene

		2000		9,923

		2001		9,798

		2002		9,615

		2003		9,566

		2004		9,383

		2005		9,548

		2006		9,622

		2007		9,358

		2008		10,502

		2009		10,028

		2010		9,682

		2011		10,189

		2012		10,377

		2013		10,179

		2014		10,934

		2015		11,337

		2016		11,810

		2017		11,784

		2018		11,582

		2019		11,338

		2020		10,721

		2021		11,127

		2022		9,811

		2023		9,099

		2024		9,145

		2025		9,059



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 2

		Anzahl der 15- bis 49-jährigen Frauen mit Hauptwohnsitz nach Nationalität in Köln 2000 bis 2025




		Jahr		deutsch		nichtdeutsch		gesamt

		2000		191,033		53,773		244,806

		2001		193,014		52,405		245,419

		2002		193,749		52,672		246,421

		2003		195,037		52,291		247,328

		2004		197,001		51,997		248,998

		2005		204,839		53,002		257,841

		2006		206,143		53,881		260,024

		2007		204,122		54,972		259,094

		2008		204,022		53,697		257,719

		2009		203,669		53,904		257,573

		2010		204,565		54,275		258,840

		2011		205,293		55,530		260,823

		2012		206,489		56,955		263,444

		2013		207,848		57,583		265,431

		2014		206,680		59,215		265,895

		2015		206,286		61,815		268,101

		2016		205,342		63,552		268,894

		2017		204,518		63,280		267,798

		2018		204,130		63,284		267,414

		2019		203,823		62,318		266,141

		2020		202,702		60,808		263,510

		2021		200,065		59,379		259,444

		2022		200,853		63,396		264,249

		2023		200,812		64,998		265,810

		2024		201,269		65,501		266,770

		2025		202,313		65,378		267,691



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Grafik 3

		Zusammengefasste Geburtenziffer (TFR)* nach Nationalität der Frau mit Hauptwohnsitz in Köln 2000 bis 2025



		Jahr		deutsch		nichtdeutsch		gesamt

		2000		1.07		1.70		1.24

		2001		1.07		1.69		1.24

		2002		1.07		1.60		1.22

		2003		1.11		1.60		1.24

		2004		1.09		1.60		1.22

		2005		1.07		1.59		1.20

		2006		1.12		1.52		1.21

		2007		1.12		1.45		1.20

		2008		1.26		1.69		1.35

		2009		1.23		1.53		1.29

		2010		1.16		1.53		1.24

		2011		1.23		1.53		1.28

		2012		1.22		1.56		1.29

		2013		1.17		1.58		1.25

		2014		1.25		1.64		1.32

		2015		1.29		1.60		1.35

		2016		1.29		1.79		1.40

		2017		1.27		1.81		1.39

		2018		1.26		1.75		1.36

		2019		1.24		1.69		1.33

		2020		1.20		1.53		1.26

		2021		1.28		1.54		1.32

		2022		1.09		1.41		1.15

		2023		1.01		1.29		1.06

		2024		1.02		1.29		1.06

		2025		1.00		1.27		1.05

		*Die zusammengefasste Geburtenziffer (TFR: total fertility rate) gibt die

		durchschnittliche Zahl der Kinder an, die eine Frau vom 15. bis 49.

		Lebensjahr (lebend) zur Welt bringt. Berechnungsgrundlage sind Frauen mit

		Hauptwohnsitz in Köln.



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 4

		Durchschnittsalter der Mütter beim ersten Kind nach Nationalität in Köln 2000 bis 2025



		Jahr		deutsch		nichtdeutsch		gesamt

		2000		31.4		28.1		30.5

		2001		31.5		28.1		30.6

		2002		31.8		28.8		31.0

		2003		31.0		27.9		30.2

		2004		30.9		28.1		30.1

		2005		31.0		28.3		30.3

		2006		31.1		28.3		30.4

		2007		31.2		28.3		30.5

		2008		31.0		28.9		30.4

		2009		31.0		28.9		30.5

		2010		31.2		28.7		30.7

		2011		31.4		28.8		30.8

		2012		31.4		29.0		30.8

		2013		31.3		29.4		30.9

		2014		31.6		29.0		31.0

		2015		31.7		29.3		31.2

		2016		31.9		29.1		31.1

		2017		31.9		29.2		31.2

		2018		32.0		29.4		31.4

		2019		32.3		29.5		31.6

		2020		32.4		29.6		31.8

		2021		32.5		30.0		32.0

		2022		32.6		30.2		32.0

		2023		32.9		30.9		32.5

		2024		32.6		29.9		32.0

		2025		32.8		30.5		32.2



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 5

		Erstgeborene nach Alter der Mutter in Köln 2000 und 2025




		Alter		2025		2000

		15		*		0

		16		8		*

		17		13		7

		18		19		34

		19		32		53

		20		37		118

		21		70		159

		22		62		174

		23		94		170

		24		113		206

		25		123		235

		26		151		240

		27		187		245

		28		222		210

		29		261		254

		30		341		298

		31		369		275

		32		473		316

		33		437		315

		34		390		265

		35		345		282

		36		267		221

		37		204		188

		38		183		146

		39		115		122

		40		85		55

		41		66		53

		42		44		36

		43		26		13

		44		17		8

		45		14		*

		46		5		*

		47		*		0

		48		*		0

		49		0		0

		50		*		0

		gesamt		4,783		4,704

		*Statistische Geheimhaltung (1 bis 4 Fälle)



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Karte 1

		Anzahl der Geborenen auf Stadtteilebene 2025




		Stadtteil		Geborene 2025

		101 / Altstadt/Süd		195

		102 / Neustadt/Süd		292

		103 / Altstadt/Nord		144

		104 / Neustadt/Nord		279

		105 / Deutz		143

		201 / Bayenthal		133

		202 / Marienburg		70

		203 / Raderberg		60

		204 / Raderthal		34

		205 / Zollstock		191

		206 / Rondorf		56

		207 / Hahnwald		11

		208 / Rodenkirchen		137

		209 / Weiß		31

		210 / Sürth		66

		211 / Godorf		17

		212 / Immendorf		17

		213 / Meschenich		77

		301 / Klettenberg		83

		302 / Sülz		357

		303 / Lindenthal		300

		304 / Braunsfeld		127

		305 / Müngersdorf		63

		306 / Junkersdorf		102

		307 / Weiden		141

		308 / Lövenich		59

		309 / Widdersdorf		65

		401 / Ehrenfeld		354

		402 / Neuehrenfeld		208

		403 / Bickendorf		121

		404 / Vogelsang		62

		405 / Bocklemünd/Mengenich		90

		406 / Ossendorf		115

		501 / Nippes		324

		502 / Mauenheim		38

		503 / Riehl		112

		504 / Niehl		159

		505 / Weidenpesch		110

		506 / Longerich		102

		507 / Bilderstöckchen		123

		601 / Merkenich		52

		602 / Fühlingen		17

		603 / Seeberg		100

		604 / Heimersdorf		47

		605 / Lindweiler		31

		606 / Pesch		75

		607 / Esch/Auweiler		46

		608 / Volkhoven/Weiler		49

		609 / Chorweiler		95

		610 / Blumenberg		42

		611 / Roggendorf/Thenhoven		46

		612 / Worringen		98

		701 / Poll		75

		702 / Westhoven		37

		703 / Ensen		54

		704 / Gremberghoven		38

		705 / Eil		93

		706 / Porz		120

		707 / Urbach		101

		708 / Elsdorf		26

		709 / Grengel		48

		710 / Wahnheide		64

		711 / Wahn		49

		712 / Lind		22

		713 / Libur		7

		714 / Zündorf		96

		715 / Langel		33

		716 / Finkenberg		67

		801 / Humboldt/Gremberg		112

		802 / Kalk		232

		803 / Vingst		88

		804 / Höhenberg		112

		805 / Ostheim		123

		806 / Merheim		94

		807 / Brück		91

		808 / Rath/Heumar		85

		809 / Neubrück		92

		901 / Mülheim		369

		902 / Buchforst		64

		903 / Buchheim		136

		904 / Holweide		165

		905 / Dellbrück		144

		906 / Höhenhaus		120

		907 / Dünnwald		87

		908 / Stammheim		66

		909 / Flittard		83

		Gesamtstadt		9,059



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Karte 2

		Zusammengefasste Geburtenziffer (TFR)* auf Stadtteilebene 2025




		Stadtteil		TFR* 2025

		101 / Altstadt/Süd		0.73

		102 / Neustadt/Süd		0.73

		103 / Altstadt/Nord		0.84

		104 / Neustadt/Nord		0.92

		105 / Deutz		0.97

		201 / Bayenthal		1.41

		202 / Marienburg		1.33

		203 / Raderberg		1.05

		204 / Raderthal		0.86

		205 / Zollstock		0.95

		206 / Rondorf		1.25

		207 / Hahnwald		1.63

		208 / Rodenkirchen		1.16

		209 / Weiß		1.25

		210 / Sürth		1.15

		211 / Godorf		0.87

		212 / Immendorf		1.70

		213 / Meschenich		1.58

		301 / Klettenberg		1.07

		302 / Sülz		1.00

		303 / Lindenthal		1.07

		304 / Braunsfeld		1.05

		305 / Müngersdorf		1.22

		306 / Junkersdorf		1.01

		307 / Weiden		1.11

		308 / Lövenich		1.28

		309 / Widdersdorf		1.26

		401 / Ehrenfeld		0.83

		402 / Neuehrenfeld		1.02

		403 / Bickendorf		0.95

		404 / Vogelsang		1.17

		405 / Bocklemünd/Mengenich		1.41

		406 / Ossendorf		1.34

		501 / Nippes		0.92

		502 / Mauenheim		0.95

		503 / Riehl		1.30

		504 / Niehl		1.04

		505 / Weidenpesch		0.97

		506 / Longerich		1.11

		507 / Bilderstöckchen		1.07

		601 / Merkenich		1.40

		602 / Fühlingen		1.35

		603 / Seeberg		1.44

		604 / Heimersdorf		1.32

		605 / Lindweiler		1.72

		606 / Pesch		1.85

		607 / Esch/Auweiler		1.39

		608 / Volkhoven/Weiler		1.06

		609 / Chorweiler		1.20

		610 / Blumenberg		1.36

		611 / Roggendorf/Thenhoven		1.61

		612 / Worringen		1.56

		701 / Poll		1.04

		702 / Westhoven		1.21

		703 / Ensen		1.08

		704 / Gremberghoven		1.55

		705 / Eil		1.52

		706 / Porz		1.16

		707 / Urbach		1.31

		708 / Elsdorf		1.36

		709 / Grengel		1.38

		710 / Wahnheide		1.24

		711 / Wahn		1.09

		712 / Lind		1.10

		713 / Libur		1.15

		714 / Zündorf		1.53

		715 / Langel		1.78

		716 / Finkenberg		1.68

		801 / Humboldt/Gremberg		0.85

		802 / Kalk		0.98

		803 / Vingst		1.05

		804 / Höhenberg		1.13

		805 / Ostheim		1.34

		806 / Merheim		1.29

		807 / Brück		1.49

		808 / Rath/Heumar		1.21

		809 / Neubrück		1.67

		901 / Mülheim		0.99

		902 / Buchforst		1.24

		903 / Buchheim		1.23

		904 / Holweide		1.12

		905 / Dellbrück		1.11

		906 / Höhenhaus		1.28

		907 / Dünnwald		1.29

		908 / Stammheim		1.29

		909 / Flittard		1.64

		Gesamtstadt		1.05

		*Die zusammengefasste Geburtenziffer (TFR: total fertility rate) gibt die

		durchschnittliche Zahl der Kinder an, die eine Frau vom 15. bis 49.

		Lebensjahr (lebend) zur Welt bringt. Berechnungsgrundlage sind Frauen mit

		Hauptwohnsitz in Köln.



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Tabelle 1

		Kennzahlen zu Geborenen auf Stadtbezirksebene (sortiert nach der TFR) 2025



		Stadtbezirk		TFR*
		Geborene		Durchschnittsalter der Mütter beim 1. Kind		Anteil der nichtdeutschen Mütter in %

		Innenstadt		0.81		1,053		33.7		18.7

		Ehrenfeld		0.97		950		32.5		23.2

		Nippes		1.02		968		32.8		23.5

		Lindenthal		1.04		1,297		33.7		14.7

		Mülheim		1.13		1,234		31.4		35.7

		Rodenkirchen		1.14		900		32.5		27.9

		Kalk		1.14		1,029		30.4		44.9

		Porz		1.29		930		30.3		37.5

		Chorweiler		1.40		698		30.2		33.2

		Gesamtstadt		1.05		9,059		32.2		28.4



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Karte 3

		Durchschnittsalter der Mütter beim ersten Kind auf Stadtteilebene 2025




		Stadtteil		Durchschnittsalter der Mütter beim 1. Kind 2025

		101 / Altstadt/Süd		33.1 

		102 / Neustadt/Süd		33.9 

		103 / Altstadt/Nord		33.6 

		104 / Neustadt/Nord		34.2 

		105 / Deutz		33.6 

		201 / Bayenthal		34.3 

		202 / Marienburg		33.4 

		203 / Raderberg		31.6 

		204 / Raderthal		33.8 

		205 / Zollstock		31.9 

		206 / Rondorf		32.2 

		207 / Hahnwald		35.1 

		208 / Rodenkirchen		33.2 

		209 / Weiß		32.9 

		210 / Sürth		32.4 

		211 / Godorf		30.4 

		212 / Immendorf		30.9 

		213 / Meschenich		26.4 

		301 / Klettenberg		34.6 

		302 / Sülz		34.2 

		303 / Lindenthal		33.4 

		304 / Braunsfeld		33.9 

		305 / Müngersdorf		32.9 

		306 / Junkersdorf		32.8 

		307 / Weiden		33.1 

		308 / Lövenich		32.9 

		309 / Widdersdorf		34.2 

		401 / Ehrenfeld		33.5 

		402 / Neuehrenfeld		33.1 

		403 / Bickendorf		32.2 

		404 / Vogelsang		31.9 

		405 / Bocklemünd/Mengenich		29.7 

		406 / Ossendorf		30.2 

		501 / Nippes		33.9 

		502 / Mauenheim		33.7 

		503 / Riehl		32.4 

		504 / Niehl		31.8 

		505 / Weidenpesch		32.9 

		506 / Longerich		32.1 

		507 / Bilderstöckchen		31.3 

		601 / Merkenich		31.0 

		602 / Fühlingen		28.4 

		603 / Seeberg		30.0 

		604 / Heimersdorf		32.6 

		605 / Lindweiler		26.3 

		606 / Pesch		31.6 

		607 / Esch/Auweiler		30.4 

		608 / Volkhoven/Weiler		31.9 

		609 / Chorweiler		27.5 

		610 / Blumenberg		30.1 

		611 / Roggendorf/Thenhoven		29.9 

		612 / Worringen		30.5 

		701 / Poll		31.0 

		702 / Westhoven		31.5 

		703 / Ensen		32.2 

		704 / Gremberghoven		28.5 

		705 / Eil		31.3 

		706 / Porz		30.1 

		707 / Urbach		28.8 

		708 / Elsdorf		29.1 

		709 / Grengel		29.3 

		710 / Wahnheide		28.5 

		711 / Wahn		29.1 

		712 / Lind		30.7 

		713 / Libur		31.0 

		714 / Zündorf		32.5 

		715 / Langel		30.9 

		716 / Finkenberg		26.6 

		801 / Humboldt/Gremberg		29.1 

		802 / Kalk		31.9 

		803 / Vingst		30.2 

		804 / Höhenberg		29.7 

		805 / Ostheim		32.0 

		806 / Merheim		29.2 

		807 / Brück		31.5 

		808 / Rath/Heumar		29.9 

		809 / Neubrück		27.5 

		901 / Mülheim		32.2 

		902 / Buchforst		32.1 

		903 / Buchheim		31.3 

		904 / Holweide		31.5 

		905 / Dellbrück		32.1 

		906 / Höhenhaus		31.4 

		907 / Dünnwald		29.4 

		908 / Stammheim		29.8 

		909 / Flittard		28.6 

		Gesamtstadt		32.2 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Grafik 6

		Mütter und Geborene nach Nationalität in Köln 2025




				deutsch		nichtdeutsch		gesamt

		Mütter nach Nationalität		6,489		2,570		9,059

		Geborene nach Nationalität		7,346		1,713		9,059



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Karte 4

		Anteil der nichtdeutschen Mütter auf Stadtteilebene 2025




		Stadtteil		Anteil der nichtdeutschen Mütter in %

		101 / Altstadt/Süd		25.6

		102 / Neustadt/Süd		13.4

		103 / Altstadt/Nord		24.3

		104 / Neustadt/Nord		16.1

		105 / Deutz		19.6

		201 / Bayenthal		26.3

		202 / Marienburg		14.3

		203 / Raderberg		25.0

		204 / Raderthal		23.5

		205 / Zollstock		26.2

		206 / Rondorf		23.2

		207 / Hahnwald		0.0 

		208 / Rodenkirchen		18.2

		209 / Weiß		38.7

		210 / Sürth		22.7

		211 / Godorf		52.9

		212 / Immendorf		41.2

		213 / Meschenich		67.5

		301 / Klettenberg		15.7

		302 / Sülz		9.2

		303 / Lindenthal		5.7

		304 / Braunsfeld		16.5

		305 / Müngersdorf		15.9

		306 / Junkersdorf		15.7

		307 / Weiden		40.4

		308 / Lövenich		20.3

		309 / Widdersdorf		18.5

		401 / Ehrenfeld		17.5

		402 / Neuehrenfeld		23.6

		403 / Bickendorf		28.9

		404 / Vogelsang		12.9

		405 / Bocklemünd/Mengenich		47.8

		406 / Ossendorf		20.0

		501 / Nippes		15.4

		502 / Mauenheim		18.4

		503 / Riehl		25.9

		504 / Niehl		23.3

		505 / Weidenpesch		30.0

		506 / Longerich		26.5

		507 / Bilderstöckchen		35.8

		601 / Merkenich		25.0

		602 / Fühlingen		41.2

		603 / Seeberg		52.0

		604 / Heimersdorf		19.1

		605 / Lindweiler		19.4

		606 / Pesch		20.0

		607 / Esch/Auweiler		17.4

		608 / Volkhoven/Weiler		28.6

		609 / Chorweiler		58.9

		610 / Blumenberg		28.6

		611 / Roggendorf/Thenhoven		37.0

		612 / Worringen		23.5

		701 / Poll		22.7

		702 / Westhoven		24.3

		703 / Ensen		27.8

		704 / Gremberghoven		52.6

		705 / Eil		39.8

		706 / Porz		45.8

		707 / Urbach		39.6

		708 / Elsdorf		53.8

		709 / Grengel		33.3

		710 / Wahnheide		32.8

		711 / Wahn		34.7

		712 / Lind		40.9

		713 / Libur		14.3

		714 / Zündorf		21.9

		715 / Langel		18.2

		716 / Finkenberg		76.1

		801 / Humboldt/Gremberg		50.0

		802 / Kalk		49.1

		803 / Vingst		46.6

		804 / Höhenberg		57.1

		805 / Ostheim		52.0

		806 / Merheim		31.9

		807 / Brück		16.5

		808 / Rath/Heumar		27.1

		809 / Neubrück		59.8

		901 / Mülheim		41.7

		902 / Buchforst		34.4

		903 / Buchheim		43.4

		904 / Holweide		43.6

		905 / Dellbrück		18.1

		906 / Höhenhaus		25.8

		907 / Dünnwald		27.6

		908 / Stammheim		36.4

		909 / Flittard		34.9

		Gesamtstadt		28.4



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 
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